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Rüsselsheim, den 10.07.2020 
 
 
 
 

NIEDERSCHRIFT 
 

der öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
 

vom Donnerstag, den 25.06.2020 um 18:00 Uhr 
 
 

 „A“ 
 
TOP 1 Genehmigung der letzten Niederschrift 
 
Gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung der Stadtverordnetenversammlung werden keine 
Einwände erhoben. Sie wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 2 Schulentwicklungsplan für die Schulen der Stadt Rüsselsheim am Main 2019 

- 2024 
Bezug: DS 171/16-21 - Schulentwicklungsplanung für die Schulen der Stadt 
Rüsselsheim am Main 
hier: Medienentwicklungsplan und Fortschreibung Schulentwicklungsplan 
DS-Nr. 640/16-21 

 
Zum Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 21.04.2020 zur DS 640/16-21 werden 
keine Anträge gestellt. 
 
 
 Änderung des § 4 der Haushaltssatzung 2020 

Höchstbetrag der Liquiditätskredite 
DS-Nr. 703/16-21 

 
Zum Beschuss des Haupt- und Finanzausschusses vom 21.04.2020 zur DS 703/16-21 werden 
keine Anträge gestellt. 
 
 
 Planung der Versorgung mit Betreuungsplätzen für unter Dreijährige 

2020/2021 
DS-Nr. 695/16-21 

 
Zum Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 21.04.2020 zur DS 695/16-21 werden 
keine Anträge gestellt. 
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 Planung der Versorgung mit Betreuungsplätzen für Kinder ab drei Jahren bis 
zum Schuleintritt 2020/2021 
DS-Nr. 696/16-21 

 
Zum Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 21.04.2020 werden keine Anträge 
gestellt. 
 
 
 Planung der Versorgung mit Betreuungsplätzen für Grundschulkinder 

2020/2021 
DS-Nr. 697/16-21 

 
Zum Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses zur DS 697/16-21 werden keine Anträge 
gestellt. 
 
 
 Wahl der von der Stadtverordnetenversammlung zu berufenden Vertreter in 

die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Riedwerke Kreis Groß-
Gerau 
DS-Nr. 682/16-21 

 
Zum Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 21.04.2020 zur DS 682/16-21 werden 
keine Anträge gestellt. 
 
 
 Wechsel von Mitgliedern der CDU-Fraktion sowie der Fraktion Bündnis 

90/Die Grünen im Aufsichtsrat Stadtwerke 
DS-Nr. 689/16-21 

 
Zum Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 21.04.2020 werden keine Anträge 
gestellt. 
 
 
 Nachrücker der CDU-Fraktion in der Regionalversammlung Südhessen 

DS-Nr. 690/16-21 
 
Zum Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 21.04.2020 zur DS 690/16-21 werden 
keine Anträge gestellt. 
 
 
 Nachrücker der CDU-Fraktion in der Verbandsversammlung des 

Abwasserverbandes Rüsselsheim/Raunheim 
DS-Nr. 691/16-21 

 
Zum Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 21.04.2020 zur DS 691/16-21 werden 
keine Anträge gestellt. 
 
 
 Nachrückerinnen und Nachrücker der CDU-Fraktion, der SPD-Fraktion und 

der FDP-Fraktion in der Betriebskommission des Eigenbetriebs Städtische 
Betriebshöfe 
DS-Nr. 692/16-21 

 
Zum Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 21.04.2020 zur DS 692/16-21 werden 
keine Anträge gestellt. 
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 Nachrücker der CDU-Fraktion, Nachrücker der FDP-Fraktion, Benennung der 
Mitglieder der Fraktion UL sowie Nachbenennung sachkundiger 
Einwohner*innen zur Bildung der Verkehrskommission - Ergänzung der DS 
95/16-21 
DS-Nr. 693/16-21 

 
Zum Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 21.04.2020 zur DS 693/16-21 werden 
keine Anträge gestellt. 
 
 
 Nachwahl eines stellvertretenden stimmberechtigten Mitgliedes des 

Jugendhilfeausschusses für die Wahlperiode 2016 - 2021 
hier: Stellvertretung für die FDP-Fraktion 
DS-Nr. 694/16-21 

 
Zum Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 21.04.2020 zur DS 694/16-21 werden 
keine Anträge gestellt. 
 
 

TEIL I 
 
TOP 3 Verbindliche Bauleitplanung Rüsselsheim am Main, Verfahren der 

Innenentwicklung (gemäß § 13a BauGB) Bebauungsplan Nr. 48/6, 
Bezeichnung: „Dicker Busch I, 6. Änderung, Kita Thüringer Straße“ 
hier: 1. Entscheid über eingegangene Stellungnahmen aus der 
durchgeführten Beteiligung der Öffentlichkeit (öffentliche Auslegung) und 
der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zur 
öffentlichen Auslegung gemäß §§ 3, 4 BauGB i.V. mit § 13a BauGB 
2. Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB i.V. mit § 13a BauGB 
DS-Nr. 685/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 685/16-21 – Verbindliche Bauleitplanung 
Rüsselsheim am Main, Verfahren der Innenentwicklung (gemäß § 13a BauGB) Bebauungsplan Nr. 
48/6, Bezeichnung: „Dicker Busch I, 6. Änderung, Kita Thüringer Straße“ – 1. Entscheid über 
eingegangene Stellungnahmen aus der durchgeführten Beteiligung der Öffentlichkeit (öffentliche 
Auslegung) und der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zur 
öffentlichen Auslegung gemäß §§ 3, 4 BauGB i.V. mit § 13a BauGB – 2. Satzungsbeschluss 
gemäß § 10 BauGB i.V. mit § 13a BauGB – einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- 
und Finanzausschusses. 
 
 
TOP 4 Verbindliche Bauleitplanung, Gemarkung Rüsselsheim, Verfahren der 

Innenentwicklung (gem. § 13a BauGB) Bebauungsplan-Änderung Nr. 72/9 „Im 
Hasengrund, 9. Änderung“ 
hier: Anerkennung und Beschlussfassung des Entwurfs zur Durchführung 
der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie der 
Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange am 
Verfahren gemäß § 4 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 13a BauGB 
DS-Nr. 686/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 686/16-21 – Verbindliche Bauleitplanung, 
Gemarkung Rüsselsheim, Verfahren der Innenentwicklung (gem. § 13a BauGB) Bebauungsplan-
Änderung Nr. 72/9 „Im Hasengrund, 9. Änderung“; Hier: Anerkennung und Beschlussfassung des 
Entwurfs zur Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie der 
Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange am Verfahren gemäß § 4 Abs. 
2 BauGB u. V. m. § 13a BauGB – einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und 
Finanzausschusses. 
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TOP 5 HH-Begleitantrag - Verbesserung der Verkehrssituation an der Kreuzung 

Bensheimer Straße / Rathausstraße / Konrad-Adenauer-Ring in Königstädten 
Bezug: Antrag Nr. 25 der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und 
FWR/FNR vom 04.02.2019 
DS-Nr. 671/16-21 

 
Zur DS 671/16-21 – Verbesserung der Verkehrssituation an der Kreuzung Bensheimer Straße / 
Rathausstraße / Konrad-Adenauer-Ring in Königstädten; Bezug: HH-Begleitantrag der Fraktionen 
SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FWR/FNR vom 04.02.2019 – nimmt die 
Stadtverordnetenversammlung die Ziffer A.1. zur Kenntnis und beschließt die Ziffern B.1. und B.2. 
einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 
 
TOP 6 "Deutschlandstudie" 

Bezug: Antrag Nr. 53 der FDP-Fraktion vom 25.06.2019 
DS-Nr. 687/16-21 

 
Zur DS 687/16-21 „Deutschlandstudie 2019“; Bezug: Antrag Nr. 53 der FDP-Fraktion vom 
25.06.2019 – nimmt die Stadtverordnetenversammlung die Ziffern A.1. bis A.3. zur Kenntnis und 
beschließt die Ziffern B.1. und B.2. einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und 
Finanzausschusses. 
 
 
TOP 7 Besetzung der Funktion des/der ehrenamtlichen kommunalen 

Behindertenbeauftragten 
Bericht des Magistrats zur Kenntnisnahme 
DS-Nr. 683/16-21 

 
Zur DS 683/16-21 – Besetzung der Funktion des/der ehrenamtlichen kommunalen 
Behindertenbeauftragtem – Bericht des Magistrats zur Kenntnisnahme – nimmt die 
Stadtverordnetenversammlung die Ziffern I.1. und I.2. zur Kenntnis, gemäß Beschlussempfehlung 
des Haupt- und Finanzausschusses. 
 
 
TOP 8 Dienstgebäude, Mainstraße 7 

hier: Bauzustandsbericht 
Bericht des Magistrats zur Kenntnisnahme 
DS-Nr. 698/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht des Magistrates – DS 698/16-21 – 
Dienstgebäude Mainstraße 7, Bauzustandsbericht – zur Kenntnis. 
 
 
TOP 9 Jahresbericht 2019 - Beistandschaften, Pflegschaften, Vormundschaften 

Bericht des Magistrats zur Kenntnisnahme 
DS-Nr. 707/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht des Magistrates – DS 707/16-21 – 
Jahresbericht 2019 Beistandschaften, Pflegschaften, Vormundschaften – zur Kenntnis. 
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TOP 10 Kostenüberwachung von größeren Projekten 
hier: Bericht über Kosten- und Terminentwicklung der laufenden Projekte 
- Bericht des Magistrats zur Kenntnisnahme 
DS-Nr. 708/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht des Magistrates – DS 708/16-21 – 
Kostenüberwachung von größeren Projekten; Hier: Bericht über Kosten- und Terminentwicklung 
der laufenden Projekte – zur Kenntnis. 
 
 
TOP 11 Berichtswesen gemäß Schutzschirmgesetz (SchuSG) zum 29.02.2020 

-Bericht des Magistrats zur Kenntnisnahme 
DS-Nr. 688/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht des Magistrates – DS 688/16-21 – 
Berichtswesen gemäß Schutzschirmgesetz (SchuSG) zum 29.2.2020 – zur Kenntnis. 
 
 
TOP 12 Zwischenbericht "Prüfung der Einrichtung eines Bildungs- und 

Kulturzentrums" 
Bezug: DS 483/16-21 Prüfung der Einrichtung eines Bildungs- und 
Kulturzentrums 
DS-Nr. 713/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die DS 713/16-21 wie folgt zur Kenntnis: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Zwischenbericht zur Prüfung der Einrichtung 
eines Bildungs- und Kulturzentrums und den Abschlussbericht der überfraktionellen und 
nichtöffentlichen Arbeitsgruppe zur Kenntnis. (Anlage) 
 

2. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt in Bezug auf ein innerstädtisches Bildungs- und 
Kulturzentrum darüber hinaus zur Kenntnis: 

 
a) dass die Grundschule Innenstadt als möglicher Standort nicht mehr zur Verfügung 

steht, da der zukünftige Schulentwicklungsplan hier weiterhin eine schulische 
Einrichtung vorsieht.  

b) dass keine weiteren geeigneten Flächen oder Räume in der Innenstadt zur Verfügung 
stehen. 

c) dass die Arbeitsgruppe das Opel Altwerk für einen geeigneten Standort hält.  
d) dass die Verwaltung in weiteren Gesprächen mit den Akteur*innen die Bedarfe 

konkretisieren wird. 
e) dass die Verwaltung auf der Grundlage der konkretisierten Bedarfe Gespräche mit den 

Eigentümern des Opel Altwerks darüber führen wird, welche 
Realisierungsmöglichkeiten zu welchen Bedingungen machbar sind, ob eine 
Realisierung auch in Teilschritten möglich ist und der Stadtverordnetenversammlung 
die Ergebnisse zur Beratung und Beschlussfassung vorlegen wird. 

 
 
TOP 13 Sachstandsbericht Kultursteuerung 2018/2019 

Bericht des Magistrats zur Kenntnisnahme 
DS-Nr. 718/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Sachstandsbericht der Kultursteuerung für die Jahre 
2018 und 2019 – DS 718/16-21 – zur Kenntnis (Anlage 1). 
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TOP 14 Nachrückerin der Fraktion SPD in der Betriebskommission des 
Eigenbetriebes Kultur123 Stadt Rüsselsheim 
DS-Nr. 709/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 709/16-21 – Nachrückerin der Fraktion SPD 
in der Betriebskommission des Eigenbetriebes Kultur123 Stadt Rüsselsheim – einstimmig, gemäß 
Beschlussempfehlung des Kultur-, Schul- und Sportausschusses. 
 
 
TOP 15 Nachrücker der Fraktion FDP in der Betriebskommission des Eigenbetriebes 

Kultur123 Stadt Rüsselsheim 
DS-Nr. 710/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 710/16-21 – Nachrücker der Fraktion FDP in 
der Betriebskommission des Eigenbetriebes Kultur123 Stadt Rüsselsheim – einstimmig, gemäß 
Beschlussempfehlung des Kultur-, Schul- und Sportausschusses. 
 
 
TOP 16 Nachrücker der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen in der Betriebskommission 

des Eigenbetriebes Kultur123 Stadt Rüsselsheim 
DS-Nr. 711/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 711/16-21 – Nachrücker der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen in der Betriebskommission des Eigenbetriebes Kultur123 Stadt 
Rüsselsheim – einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Kultur-, Schul- und 
Sportausschusses. 
 
 
TOP 17 Nachwahl eines stimmberechtigten Mitgliedes und eines stellvertretenden 

stimmberechtigten Mitgliedes des Jugendhilfeausschusses für die 
Wahlperiode 2016 - 2021 
hier: Vertretung und Stellvertretung für die WsR-Fraktion 
DS-Nr. 712/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 712/16-21 – Nachwahl eines 
stimmberechtigten Mitgliedes und eines stellvertretenden stimmberechtigten Mitgliedes in den 
Jugendhilfeausschuss für die Wahlperiode 2016 – 2021; hier: Vertretung und Stellvertretung für die 
WsR-Fraktion – einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Sozial-, Integrations- und 
Jugendausschusses. 
 
 
TOP 18 Nachbenennung sachkundiger Einwohner*innen zur Bildung der 

Verkehrskommission - Ergänzung der DS 95/16-21 
DS-Nr. 723/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 723/16-21 – Nachbenennung sachkundiger 
Einwohner*innen zur Bildung der Verkehrskommission – Ergänzung der DS 95/16-21 – 
einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 
 
TOP 19 Prüfauftrag Einrichtung eines Frauenhauses in Rüsselsheim 

Bezug: Antrag Nr. 28 der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen, Die 
Linke/Liste Solidarität, FWR/FNR vom 04.02.2019 
DS-Nr. 715/16-21 

 
Zur DS 715/16-21 – Prüfauftrag eines Frauenhauses in Rüsselsheim; Bezug: Antrag Nr. 28 der 
Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke/Liste Solidarität, FWR/FNR vom 04.02.2019 – 
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nimmt die Stadtverordnetenversammlung die Ziffer A. zur Kenntnis und beschließt die Ziffern B.1. 
bis B.3. einstimmig, auf der Grundlage der Beschlussempfehlung des Sozial-, Integrations- und 
Jugendausschusses. 
 
 
TOP 20 Grundsatzbeschluss über die Weiteranmietung von 

Unterbringungskapazitäten für von Wohnungslosigkeit gefährdete und 
wohnungslose Menschen 
DS-Nr. 716/16-21 

 
Zur DS 716/16-21 – Grundsatzbeschluss über die Weiteranmietung von 
Unterbringungskapazitäten für von Wohnungslosigkeit gefährdete und wohnungslose Menschen – 
nimmt die Stadtverordnetenversammlung die Ziffern A.1. bis A.5. zur Kenntnis und beschließt die 
Ziffern B.1. und B.2. einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Sozial-, Integrations- und 
Jugendausschusses. 
 
 
TOP 21 Prostituiertenschutzgesetz (ProstSchG); Abschluss einer öffentlich-

rechtlichen Vereinbarung zur Übernahme der Aufgaben durch den Kreis 
Groß-Gerau 
DS-Nr. 717/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 717/16-21 – Prostituiertenschutzgesetz 
(ProstSchG); Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Übernahme der Aufgaben 
durch den Kreis Groß-Gerau – einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und 
Finanzausschusses. 
 
 
TOP 22 Kulturkonferenz 2019 / Fortschreibungsprozess Kulturprofil 2020 - 2025 

DS-Nr. 719/16-21 
 
Auf der Grundlage der Beschlussempfehlung des Kultur-, Schul- und Sportausschusses fasst die 
Stadtverordnetenversammlung einstimmig folgenden Beschluss: 
 

A. Kenntnisnahme 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, 
 

1. dass am 14. November 2019 die vierte Kulturkonferenz stattfand. Der Fokus lag dabei auf 
dem Kulturprofil 2015 - 2020 sowie ersten Anregungen für das neue Kulturprofil 2020 - 
2025. 

2. dass die Ergebnisse aus dem Workshop-Teil der Kulturkonferenz in der Zusammenschrift 
(Anlage) sowie auf der Homepage www.kulturprofil-ruesselsheim.de eingesehen werden 
können. 

3. dass aus der Kulturkonferenz heraus zwei Personen in die „AG Kulturprofil“ gewählt 
wurden, die ab Februar 2020 die Inhalte für das fortzuschreibende Profil ausarbeiten sollte. 

4. dass die „AG Kulturprofil“ sich in ihrer ersten Sitzung am 3. Februar 2020 auflöste und den 
ursprünglich geplanten Fortschreibungsprozess stoppte. 

5. dass die Fortschreibung des Kulturprofils seither ruht. 
 

B. Beschluss 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den 
 
2. Lösungsvorschlag B:  
 
beauftragt den Magistrat, nach der nächsten Kommunalwahl mit der Grundsatzentscheidung auf 

http://www.kulturprofil-ruesselsheim.de/
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die Stadtverordnetenversammlung zuzukommen, ob ein aktuelles Kulturprofil entwickelt werden 
soll. 
 
 
TOP 23 Regelung der Gebühren für die Kindertagesbetreuung während der Corona-

Zeit 
DS-Nr. 721/16-21 

 
Zur DS 721/16-21 – Regelung der Kindertagesbetreuung während der Corona-Zeit – nimmt die 
Stadtverordnetenversammlung die Ziffern A.1. bis A.3. zur Kenntnis und beschließt die Ziffern B.1. 
bis B.4. einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 
 
TOP 24 Übernahme einer Ausfallbürgschaft zu Gunsten der gewobau zur 

Finanzierung der Kindertagesstätte Berliner Straße 
DS-Nr. 727/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 727/16-21 – Übernahme einer 
Ausfallbürgschaft zu Gunsten der gewobau zur Finanzierung der Kindertagesstätte Berliner Straße 
– einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses. 
 
 
TOP 25 Wahl eines Mitgliedes des Ortsgerichtes Rüsselsheim-Königstädten 

DS-Nr. 728/16-21 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die DS 728/16-21 – Wahl eines Mitgliedes des 
Ortsgerichtes Rüsselsheim-Königstädten – einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Haupt- 
und Finanzausschusses. 
 
 

TEIL II 
 
TOP 26 Bebauungsplanverfahren Nr. 144 "Opel Forum Rüsselsheim - Motorworld" 

Hier: Ergänzung zum städtebaulichen Vertrag § 5.6 und 5.7 
DS-Nr. 726/16-21 

 
Zur DS 726/16-21 liegt der beigefügte Änderungsantrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vor. 
Es wird getrennte Abstimmung der beiden Punkte des Änderungsantrages beantragt. 
 
Abstimmung über Pkt. 1) des Änderungsantrages der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 
22.06.2020: 
 
Pkt. 1) des Änderungsantrages der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität: 
 
„1) Im Wortlaut (in Abschnitt „C. Lösungsvorschlag“) des Abschnitts § 5.6, der in den 
städtebaulichen Vertrag mit der Motorworld (RAB und RCD GmbH & Co. KG) eingefügt werden 
soll, werden die drei letzten Worte „oder erfolgen wird“ gestrichen.“ 
 
wird mit 38 Ja-Stimmen bei 5 Nein-Stimmen beschlossen. 
 
Abstimmung über Pkt. 2) des Änderungsantrages der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 
22.06.2020: 
 
Pkt. 2) des Änderungsantrages der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität: 
 
„2) Der bisherige Abschnitt „A. Ziel und Ausgangslage“ wird gestrichen.“ 
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wird mit 38 Nein-Stimmen bei 5 Ja-Stimmen abgelehnt. 
 
Weiterhin liegt ein zusätzlicher Beschlusstext der Verwaltung auf Empfehlung des Dezernates III 
und des Rechtsamtes vor, der dem Ältestenrat am 24.06.2020 per Mail zugesandt wurde. 
 
Abstimmung über den zusätzlichen Beschlusstest der Verwaltung: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fast einstimmig folgenden Beschluss: 
 
„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die erneute Offenlage des Bebauungsplanentwurfs 
inkl. seiner Anlagen und des städtebaulichen Vertrages in der heute beratenen und beschlossenen 
Version für die Dauer von 30 Tagen.“ 
 
Abstimmung über die DS 726/16-21: 
 
Zur DS 726/16-21 – Bebauungsplanverfahren Nr. 144 „Opel-Forum Rüsselsheim – Motorworld“; 
hier: Ergänzung zum städtebaulichen Vertrag § 5.6 und § 5.7 – nimmt die 
Stadtverordnetenversammlung die Ziffer A.)1. zur Kenntnis und beschließt die Ziffer B.)1. mit 38 
Ja-Stimmen bei 2 Nein-Stimmen und 3 Stimm-Enthaltungen, gemäß Beschlussempfehlung des 
Haupt- und Finanzausschusses. 
 
 
TOP 27 Antrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 15.05.2020 - Ausgelegte 

Dokumente des B-Plan 144 
 
Es liegt der beigefügte Antrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 15.05.2020 vor. 
Die Antrag stellende Fraktion erklärt, dass Punkt. 2) dieses Antrages zurückgezogen wird und nur 
die Punkte 1a) und 1b) bestehen bleiben. 
 
Weiterhin liegt zu dem vg. Antrag ein Ergänzungsantrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität 
vom 23.06.2020 vor. 
Im Laufe der Diskussion erklärt die Antrag stellende Fraktion, dass die in Spiegelstrichen 
eingefügten Formulierungen des Ergänzungsantrages (textliche Ergänzungen zu den Ziffern 11 
und 12 der Begründung der Anlage 2 des B-Plan 144) gestrichen werden.  
Die so geänderte Formulierung des Ergänzungsantrages wird dem Antrag der Fraktion Die 
Linke/Liste Solidarität vom 15.05.2020 als neuer Punkt 2) angefügt. 
 
Es wird Einzelabstimmung zu den einzelnen Punkten des wie zuvor beschrieben geänderten 
Antrages der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität beantragt. 
 
Abstimmung über den Antrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 15.05.2020 in geänderter 
Form: 
 
Punkt 1a): 
 
Punkt 1a) des Antrages der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität: 
 
„In der Anlage 2 (Planzeichnung) ist folgende Änderung zur Erfüllung des Beschlusses der 
Stadtverordnetenversammlung (StVV) vom 13.2.2020 zur DS 635 vorzunehmen: 
 
1a) In der Anlage 2 ist die Brücke zwischen A8 und B19 durch Baulinien (rot) statt durch 
Baugrenzen (blau) zu kennzeichnen. (siehe im Beschlussblatt den beschlossenen Text des 
Antrags 2d von Die Linke/Liste Solidarität).“ 
 
wird einstimmig beschlossen. 
 
Punkt 1b): 
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Punkt 1b) des Antrages der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität: 
 
„In der Anlage 3 (Begründung) ist folgende Änderung zur Erfüllung des Beschlusses der 
Stadtverordnetenversammlung (StVV) vom 13.2.2020 zur DS 635 vorzunehmen: 
 
1b) In der Anlage 3 ist der Text im Abschnitt 3.2.3 zur Brücke A8/B19 durch den in der StVV 
beschlossenen Text zu ersetzen (siehe im Beschlussblatt den beschlossenen Text des Antrags 2c 
von Die Linke/Liste Solidarität). 
 
wird einstimmig beschlossen. 
 
Punkt 2 (neu gemäß Ergänzungsantrag vom 23.06.2020 in geänderter Form):  
 
Punkt 2 des Antrages der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität in geänderter Form gemäß 
Ergänzungsantrag vom 23.06.2020 in geänderter Form: 
 
„In den Anlagen 2 (Plan mit textlichen Festsetzungen) und 3 (Begründung) werden die textlichen 
Festsetzungen 11 und 12 wie folgt ergänzt: 
 
In 11: „Die Fläche GF1 ist mit einem Geh- und Fahrrecht für die Stadt Rüsselsheim am Main 
von Montag bis Sonntag von jeweils 00.00 Uhr bis 24.00 Uhr zugunsten der Allgemeinheit zu 
belasten. …“ 
 
In 12: „Die Flächen G2 und G3 sind mit einem Geh- und Radfahrrecht für der Stadt Rüsselsheim 
am Main von Montag bis Sonntag von jeweils 00.00 Uhr bis 24.00 Uhr zugunsten der 
Allgemeinheit zu belasten. …“ 
 
wird mit 38 Nein-Stimmen bei 5 Ja-Stimmen abgelehnt. 
 
 
TOP 28 Antrag der Fraktion UL vom 05.06.2020 - Öffentliche Auslegung des 

Bebauungsplans Nr. 144 "Opel Forum Rüsselsheim - Motorworld" 
 
Der Antrag wird zurückgezogen. 
 
 
TOP 29 Antrag der Fraktion UL vom 15.05.2020 - Städtebaulicher Vertrag mit den 

Firmen RAB und RAC 
 
Es liegt der beigefügte Antrag der Fraktion UL vom 15.05.2020 vor. 
 
Abstimmung über den Antrag der Fraktion UL vom 15.05.2020: 
 
Der Antrag der Fraktion UL: 
 
„Aus umweltschutzrechtlichen Gründen, des Klima- und Gesundheitsschutzes sowie aller 
rechtlichen Gründe wird der Städtebauliche Vertrag mit den Firmen RAB und RAC betreffs Opel-
Altwerk neu verhandelt. Die Auslegung wird aus oben genannten Gründen als nichtig erachtet.“ 
 
wird mit 40 Nein-Stimmen bei 3 Ja-Stimmen abgelehnt. 
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TOP 30 Antrag auf Einrichtung einer Kita für Schichtarbeiterinnen und 
Schichtarbeiter am GPR 
Bezug: Antrag Nr. 70 der WsR-Fraktion vom 15.10.2019 
DS-Nr. 670/16-21 

 
Es liegt der beigefügte Antrag der Fraktion WsR vom 03.03.2020 vor.  
 
Dieser Antragstext wurde in der Sitzung des Sozial-, Integrations- und Jugendausschusses am 
03.03.2020 in geänderter Form beschlossen. 
 
Abstimmung über den Antrag der Fraktion WsR vom 03.03.2020 in geänderter Form  
auf der Grundlage der Beschlussempfehlung des Sozial-, Integrations- und Jugendausschusses: 
 
Der Antrag der Fraktion WsR: 
 
„Der Beschlusstext wird wie folgt geändert: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung erklärt den Antrag Nr. 70 der WsR für nicht erledigt. 
Die Bearbeitung des Antrages Nr. 70 der WsR wird zurückgestellt, bis der Bedarf für Angebote mit 
flexiblen Öffnungszeiten im Sinne des Antrages vom 27.11.2016 abgeklärt ist. Die Schaffung eines 
zentralen Angebotes am Standort GPR Klinikum wird danach erneut geprüft.“ 
 
wird mit 21 Nein-Stimmen bei 18 Ja-Stimmen und 1 Stimm-Enthaltung abgelehnt. 
 
Abstimmung über die DS 670/16-21: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst mit 36 Ja-Stimmen bei 6 Nein-Stimmen folgenden 
Beschluss: 
 
A. Kenntnisnahme 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass eine Umfrage des GPR 
Klinikums mit dem Ergebnis schließt, dass es keinen Bedarf an einer 
Betreuungseinrichtung mit erweiterten Öffnungszeiten für im Schichtdienst Beschäftigte 
gibt.  

2. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt darüber hinaus zur Kenntnis, dass damit die 
Grundlage für die weiteren Prüfaufträge fehlt.  

3. Zu Punkt f) des Antrags nimmt die Stadtverordnetenversammlung zur Kenntnis, dass 
mangels Bedarf kein freier Träger derzeit erweiterte Öffnungszeiten für 
Schichtarbeiter*innen anbietet.  

4. Zu Punkt g) nimmt die Stadtverordnetenversammlung zur Kenntnis, dass das 
Förderprogramm 2019 ausgelaufen ist und darüber hinaus im Rahmen des 
Bundesprogramms „KitaPlus“ keine Neugründung von Einrichtungen sowie neuer 
Betreuungsplätze gefördert wurden.  

 
B. Beschluss 
 
Die Stadtverordnetenversammlung erklärt den Antrag Nr. 70 für erledigt. 
 
 
TOP 31 Großer Frankfurter Bogen - Abschluss einer Partnerschaftsvereinbarung 

DS-Nr. 705/16-21 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst mit 37 Ja-Stimmen bei 5 Nein-Stimmen folgenden 
Beschluss: 
 
I. Kenntnisnahme 
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1. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass das Land Hessen mit dem 

„Großen Frankfurter Bogen“ eine Initiative zur Förderung von Wohnraum und sozialer 
Infrastruktur in 1.000 m Nahbereich von S-Bahnhaltepunkten mit weniger als 30 Minuten 
Fahrzeit zur Stadt Frankfurt gestartet hat. 

2. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass mit der Teilnahme der Stadt 
Rüsselsheim an der Initiative, diese bevorzugt bzw. mit erhöhten Förderquoten auf 
bestehende Förderprogramme zugreifen könnte, sofern die jeweiligen 
Fördervoraussetzungen und ausreichend Fördermittel zur Verfügung stehen. 

3. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass für die Inanspruchnahme der 
Fördermittel die beigefügte Partnerschaftsvereinbarung abzuschließen ist. 

 
II. Beschluss: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat die 
Partnerschaftsvereinbarung (Anlage 1) mit dem Land Hessen abzuschließen. 

 
 
TOP 32 Haushaltsplan 2020, Sperrvermerke 

hier: Aufhebung des Sperrvermerks beim Sachkonto 6161100 Vermieter-
Bauunterhaltung, 
Wartungskosten Gebäude 
DS-Nr. 706/16-21 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 
I. Kenntnisnahme 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass beim Sachkonto 6161100 Vermieter-
Bauunterhaltung, Wartungskosten Gebäude bereits ca. 1,5 Mio. € verausgabt bzw. durch 
vertragliche Verpflichtungen gebunden sind und weitere vertragliche Verpflichtungen in Höhe von 
ca. 350.000 € in 2020 hinzukommen. 
 
II. Beschluss 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Sperrvermerk beim Sachkonto 6161100 
Vermieter-Bauunterhaltung, Wartungskosten Gebäude aufzuheben. 
 
 
TOP 33 Antrag der Fraktion WsR vom 28.01.2020 - Ideenwettbewerb Opelflächen 
 
Es liegt der beigefügte Antrag der Fraktion WsR vom 28.01.2020 vor.  
Dieser Antrag wird von der Antrag stellenden Fraktion zurückgezogen. 
 
Stattdessen wird im Sitzungsverlauf ein gemeinsamer Antrag der Stadtverordnetenversammlung 
vorgelegt (s. Anlage). 
Im Laufe der Diskussion einigt sich die Stadtverordnetenversammlung darauf, dass im Punkt 1 
dieses gemeinsamen Antrages die Worte „bis zum 30.09.2020“ eingefügt werden. 
 
Abstimmung über den gemeinsamen Antrag der Stadtverordnetenversammlung zum 
„Ideenwettbewerb Opelflächen“: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst einstimmig bei 3 Stimm-Enthaltungen folgenden 
Beschuss: 
 

1. Der Magistrat wird aufgefordert, bis zum 30.09.2020 mit der Opel Automobile GmbH in 
einen Dialog über die künftige Flächenentwicklung (siehe Flächen unten) zu treten. Ziel ist 
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ein gemeinsamer Ideenwettbewerb zur Generierung einer nachhaltigen städtebaulichen 
Neuentwicklung. 

2. Sollte nach den ersten Gesprächen mit der Opel Automobile GmbH deutlich werden, dass 
keine Zusammenarbeit möglich ist, dann wird die Stadt Rüsselsheim das Verfahren alleine 
starten. 

3. Der Ideenwettbewerb soll in Kooperation mit der Hochschule Rhein-Main und weiteren 
Hochschulen im Rhein-Main-Neckar-Gebiet durchgeführt und als Wettbewerb für 
Studierende ab dem 5. Fachsemester der Fachrichtungen: Städte- und Landschaftsbau, 
Architektur- und Bauingenieurwesen ausgeschrieben werden. Insgesamt werden 25.000 
Euro Preisgeld vergeben. 

 
 
TOP 34 Antrag des Herrn Stadtv. Adam-Frick vom 22.04.2020 - Sofortige Aufhebung / 

Widerruf des Beschlusses der StVV vom 24.03.2020 (TOP 21) "Delegation von 
Entscheidungen der StVV an den HuFA" 

 
Es liegt der beigefügte Antrag des Herrn Stadtv. Adam-Frick vom 22.04.2020 vor. 
 
Abstimmung über den Antrag des Herrn Stadtv. Adam-Frick vom 22.04.2020: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt mit 36 Ja-Stimmen bei 1 Nein-Stimme und 3 Stimm-
Enthaltungen 
 
„die sofortige Aufhebung / Widerruf des Beschluss der StVV vom 24.03.2020 (TOP 21) „Delegation 
von Entscheidungen der StVV an den HuFA“.“ 
 
 
TOP 35 Antrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 28.04.2020 - 

Aufnahmebereitschaft für Geflüchtete aus den Lagern auf griechischen Inseln 
 
Es liegt der beigefügte Antrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 28.04.2020 vor. 
 
Abstimmung über den Antrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 28.04.2020: 
 
Der Antrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität: 
 
„- In Erwägung ihres Beschlusses „Sicherer Hafen Rüsselsheim“ vom 24.10.2019 
 
- In Erwägung der katastrophalen Lage für die Menschen in den völlig überfüllten 
 Flüchtlingslagern auf den griechischen Inseln 
 
- In Erwägung der zusätzlichen Gefährdung der dort zusammengedrängt lebenden 
 Menschen durch das Corona-Virus 
 
- In Erwägung, dass bereits viele der im Bündnis sicherer Hafen zusammenge- 
 schlossenen 140 Städte und Gemeinden erneut explizit ihre Bereitschaft zur 
 Aufnahme von Geflüchteten aus den Flüchtlingslagern bekundet haben 
 
- In Erwägung, dass unsere Solidarität für die Schwächsten und Gefährdetsten 
 am wichtigsten ist 
 
- In Erwägung des Artikels 1 des Grundgesetzes 
 
beschließt die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rüsselsheim die Bereitschaft der Stadt, 
zehn unbegleitete Minderjährige und weiter zehn wegen Alter und/oder Gesundheitszustand 
besonders durch das Coronavirus gefährdete Menschen aufzunehmen.“ 
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wird mit 22 Ja-Stimmen bei 19 Nein-Stimmen beschlossen. 
 
 
TOP 36 Antrag der CDU-Fraktion vom 09.06.2020 - Love Family Park 2021 
 
Es liegt der beigefügte überarbeitete Antrag der CDU-Fraktion vom 09.06.2020 – Love Family Park 
– vor, der den Antrag vom 20.04.2020 ersetzt. 
 
Abstimmung über den Antrag der CDU-Fraktion vom 09.06.2020: 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion vom 09.06.2020: 
 
„1. Der Magistrat der Stadt Rüsselsheim am Main nimmt umgehend mit dem Ver- 
 anstalter des „Love Family Park“ Kontakt auf und signalisiert die Bereitschaft, 
 unter Vorbehalt einer Untersagung durch eine übergeordnete Behörde die 
 Veranstaltung „Love Family Park“ auch im Jahr 2021 zu genehmigen. 
 
2. Der Stadtverordnetenversammlung wird noch im Jahr 2020 ein Sachstands- 
 bericht zur Kenntnisnahme vorgelegt.“ 
 
wird mit 32 Ja-Stimmen bei 8 Nein-Stimmen und 2 Stimm-Enthaltungen beschlossen. 
 
Protokollnotiz: 
Frau Stadtv. Boukayeo gibt zu Protokoll, das die SPD-Fraktion dem vorliegenden neuen Antrag 
der CDU-Fraktion vom 09.06.2020 zustimmen wird, wenn Herr Oberbürgermeister Bausch erklärt, 
dass gegen diesen neuen Antrag keine rechtlichen Bedenken bestehen. Herr Oberbürgermeister 
Bausch bestätigt, dass inhaltlich keine rechtlichen Bedenken gegen den vg. Antrag der CDU-
Fraktion bestehen. 
 
 
TOP 37 Hessische Mainauen - Umwidmung von Flächen von Schutzzone I in 

Schutzzone II 
hier: Bericht 
Bezug: Antrag Nr. 56 der SPD-Fraktion vom 16.09.2019 zur Verweisung 
DS-Nr. 720/16-21 

 
Zur DS 720/16-21 nimmt die Stadtverordnetenversammlung die Ziffern A.1. und A.2. zur Kenntnis 
und beschließt die Ziffer B.1. einstimmig, gemäß Beschlussempfehlung des Planungs-, Bau- und 
Umweltausschusses. 
 
 
TOP 38 Antrag der CDU-Fraktion vom 08.05.2020 - Sommerschließzeit 2020 der 

Kindertagesstätten 
 
Zu dem Antrag der CDU-Fraktion vom 08.05.2020 liegt eine überarbeitete Version vom 24.06.2020 
vor, welche den Antrag vom 08.05.2020 ersetzt. 
 
Abstimmung über den Antrag der CDU-Fraktion vom 24.06.2020 (überarbeitete Version): 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion: 
 
„1. Aufgrund der vorliegenden Daten und Ergebnisse der durch den Magistrat er- 
 folgten Befragung der Eltern zum Betreuungsbedarf und des Personals zur 
 Arbeitsbereitschaft während der nach der Kita Satzung vorgesehenen Schließzeit  
 in den hessischen Sommerferien, wird über die benötigte Notbetreuung hinaus 
 aufgrund der möglichen Kapazitäten der Kindertagesstätten eine Betreuung auch 
 für Kinder nicht berufstätiger Eltern angeboten, die Interesse bekunden. 
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2. Der Magistrat wird beauftragt, einen Betreuungsplan zu erarbeiten. 
 Der Plan soll dabei unter folgenden Gesichtspunkten aufgestellt werden: 
 

 Elternbefragung zum Betreuungsbedarf über den Notbedarf hinaus 
 

 Personalabfragung zur Arbeitsbereitschaft 
 

 Priorisierung der Bedarfe, bei verbleibenden Betreuungsplätzen wird nach 
Interesse und Bedarf belegt 
 

 Es soll geprüft werden, inwieweit mehrere Einrichtungen geöffnet werden  
können, damit die den Eltern zuzumutende Erreichbarkeit gewährleistet ist  
(auch mit dem ÖPNV).“ 

 
wird mit 25 Nein-Stimmen bei 17 Ja-Stimmen abgelehnt. 
 
 
TOP 39 Antrag der CDU-Fraktion vom 17.05.2020 - Verkehrs- und Sicherheitskonzept 

im öffentlichen Straßenverkehr für den Bereich Landungsplatz, Mainstraße, 
Schäfergasse, Faulbruchstraße und Dammgasse 

 
Es liegt der beigefügte überarbeitete Antrag der CDU-Fraktion vom 09.06.2020 vor. Dieser ersetzt 
den Antrag vom 17.05.2020. 
 
Abstimmung über den Antrag der CDU-Fraktion vom 09.06.2020 – Verkehrs- und 
Sicherheitskonzept im öffentlichen Straßenverkehr für den Bereich: Landungsplatz, Mainstraße, 
Schäfergasse, Faulbruchstraße und Dammgasse: 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion: 
 
„Der Magistrat wird beauftragt, Maßnahmen für den öffentlichen Straßenverkehr des oben 
genannten Bereichs zu prüfen. 
 
Die Prüfung wird unter der Zielsetzung einer nachhaltigen Verkehrsberuhigung durchgeführt. 
 
Im Rahmen der Prüfung werden u. a. folgende Kriterien berücksichtigt: 
 

1. Welche verkehrsrechtlichen Maßnahmen sind in diesem Bereich möglich? 
 

2. Welche flächenmäßigen Maßnahmen können in diesem Bereich geschaffen werden? 
 

3. Welche weiteren baulichen Maßnahmen sind zur Umsetzung möglich? 
 

4. Welche weiteren Befugnisse stehen dem Magistrat als Ordnungsbehörde für die 
Durchsetzung der Maßnahmen zur Verfügung? (wie beispielsweise fest installierte 
Geschwindigkeitsüberwachungsgeräte, Präsenzstreifen und Verkehrskontrollen der 
Stadtpolizei). 

 
Der Stadtverordnetenversammlung wird quartalsweise ein Zwischenbericht zum 
Bearbeitungsstatus vorgelegt.“ 
 
wird einstimmig bei 3 Stimm-Enthaltungen beschlossen. 
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TOP 40 Antrag der Fraktion FW/FNR vom 22.05.2020 - Aussetzung der 
Sondernutzungsgebühren für gastronomische Zwecke 
hier: Außenbestuhlung bis einschl. 30.10.2020 

 
Es liegt der beigefügte Antrag der Fraktion FW/FNR vom 22.05.2020 vor. 
 
Die Antrag stellende Fraktion teilt mit, dass Pkt. 3 des Antrages gestrichen wird. 
 
Abstimmung über den Antrag der Fraktion FW/FNR vom 22.05.2020 in geänderter Form: 
 
Der Antrag der Fraktion FW/FNR: 
 
„Die Fraktion FW/FNR beantragt wie folgt: 
 

1. Die Aussetzung der Sondernutzungsgebühren für gastronomische Zwecke, 
hier: Außenbestuhlung bis einschließlich 30.10.2020. 

2. Dort wo es umsetzbar ist, also unter Berücksichtigung von Fluchtwegen usw., die 
Außenflächen zur Nutzung durch die Gastronomie vergrößern.“ 

 
wird einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 41 Antrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 22.05.2020 - Ausstattung 

für "Homeschooling" 
 
Es liegen folgende Anträge vor, die in der Anlage beigefügt sind: 
 

 Antrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität „Homeschooling“ vom 22.05.2020. 
Dieser Antrag wird von der Antrag stellenden Fraktion zurückgezogen. 
 

 Ergänzungsantrag der CDU-Fraktion vom 19.06.2020 zum Antrag der Fraktion Die 
Linke/Liste Solidarität vom 22.05.2020. 
Der Ergänzungsantrag wird von der Antrag stellenden Fraktion zurückgezogen. 
 

 Gemeinsamer Antrag der Stadtverordnetenversammlung zum Thema „Homeschooling“, 
der in der heutigen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 25.06.2020 eingereicht 
wird. 
 

 Änderungsantrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 25.06.2020 zu dem 
gemeinsamen Antrag der Stadtverordnetenversammlung vom 25.06.2020. 

 
Abstimmung über den Änderungsantrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität vom 25.06.2020 zu 
dem gemeinsamen Antrag der Stadtverordnetenversammlung zum Thema „Homeschooling“ vom 
25.06.2020: 
 
Der Änderungsantrag der Fraktion Die Linke/Liste Solidarität: 
 
„In Punkt 5 wird der zweite Satz („Eine Finanzierung hierfür muss jedoch zu 100 % durch das Land 
Hessen erfolgen.“) ersetzt durch: 
„Auch dafür sind Fördermittel von Bund und Land in höchstmöglichem Umfang zu beantragen.“ 
 
wird mit 30 Nein-Stimmen bei 4 Ja-Stimmen und 8 Stimm-Enthaltungen abgelehnt. 
 
Abstimmung über den gemeinsamen Antrag der Stadtverordnetenversammlung vom 25.06.2020 
zum Thema „Homeschooling“: 
 
Der gemeinsame Antrag der Stadtverordnetenversammlung: 
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„1.) Der Magistrat wird beauftragt, die von Bund und Land zur Verfügung gestellten Mittel zur 
Anschaffung von digitalen Endgeräten zur Ausleihe an Schüler*innen und für den schulischen IT 
Support im vollen Umfang in Anspruch zu nehmen. 
 
2.) Der Bedarf der Schüler*innen für digitale Endgeräte (z.B. Tablets für Grundschulen/Laptops ab 
der Sek. I) ist über die Schulen bis zu Beginn der hessischen Sommerferien abzufragen. 
 
3.) Die digitalen Endgeräte werden auf Grundlage der Bedarfsermittlung angeschafft. Alle 
Schüler*innen, die die Berechtigungsvoraussetzung gemäß des Gesetzes zur Förderung der 
digitalen kommunalen Bildungsinfrastruktur an hessischen Schulen (Corona-Kommunalpaket-
Gesetz) erfüllen, stellt der Schulträger Rüsselsheim digitale Endgeräte für das Homeschooling als 
Leihgeräte zur Verfügung. Die Ausgabe der Leihgeräte an Schüler*innen soll möglichst 
unbürokratisch erfolgen. 
 
4.) Der Magistrat wird beauftragt zu ermitteln, ob über diesen Personenkreis hinaus vor dem 
Hintergrund der Coronakrise weiterer Bedarf an Leihgeräten besteht. 
 
5.) Bei Bedarf werden für Lehrkräfte ebenfalls Leihgeräte zur Verfügung gestellt. Eine Finanzierung 
hierfür muss jedoch zu 100 % durch das Land Hessen erfolgen. 
 
6.) Das Medienzentrum wird beauftragt, ein Angebot für technische Schulung im Umgang mit den 
digitalen Endgeräten für alle Bildungsarbeiter*innen anzubieten. Darüber hinaus ist zu prüfen, ob 
die Erarbeitung eines Verleihkonzeptes für digitale Endgeräte über das Medienzentrum sinnvoll ist. 
 
wird einstimmig bei 5 Stimm-Enthaltungen beschlossen. 
 
 
TOP 42 Antrag der SPD-Fraktion vom 27.05.2020 - Mobile Gastronomie im Vernapark 
 
Es liegt der beigefügte Antrag der SPD-Fraktion vom 27.05.2020 vor. 
 
Abstimmung über den Antrag der SPD-Fraktion vom 27.05.2020: 
 
Der Antrag der SPD-Fraktion: 
 
„Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen, dass der Magistrat für die Fläche zwischen 
Mühle und Musikpavillon im Vernapark einen Standplatz zum Betrieb einer mobilen Gastronomie 
(analog dem Kaffeemobil auf dem Wochenmarkt) ausschreibt.“ 
 
wird mit 35 Ja-Stimmen bei 7 Nein-Stimmen beschlossen. 
 
 
TOP 43 Anfragen und Mitteilungen 
 
Frau Stadtv. Schmitz-Henkes moniert, dass es nicht angehe, als Klimakommune hier im 
Sitzungssaal der Stadthalle aus Plastikbechern zu trinken. 
 
Herr Stadtrat Kraft erstattet zum Sachstand Klimaschutzmanagement mündlich einen Bericht. 
Dieser ist dem Protokoll in der Anlage beigefügt. 
 
Herr Stadtv. Kleinböhl mahnt die Beantwortung des Antrages der SPD-Fraktion vom Herbst 2016 
zu einem Pflegekonzept für die Grünanlagen an. 
Weiterhin fragt er nach dem Sachstand der Grünanlagen um die Opelvillen, zu dem es ebenfalls 
einen verabschiedeten Antrag gibt. 
 
Herr Stadtrat Kraft antwortet, dass es derzeit einen mit dem Städteservice AöR abgestimmten 



- Seite 18 - 

 

Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 25.06.2020 Seite 18 

inhaltlichen Katalog für ein Pflegekonzept gibt. Die Finanzierung müsse noch abschließend geklärt 
werden. Er bietet an, jeder Fraktion ein unbepreistes Exemplar zur Verfügung zu stellen.  
 
Zu der Grünplanung um die Opelvillen teilt Herr Stadtrat Kraft mit, das bezüglich des Brunnens 
Klärung mit der Regionalpark Südwest GmbH erfolgt ist. Der Magistrat wird mit einer 
Entwurfsplanung für das gesamte Umfeld auf die Stadtverordnetenver-sammlung zukommen, auch 
hinsichtlich der zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel.  
 
Herr Stadtv. Walczuch erklärt, es ist eine gute Lösung, dass „Kultur im Sommer“ stattfindet. 
Jedoch finden in dem Paket die Gastronomen keine Berücksichtigung, die durch die Corona-Krise 
große Einbußen erlitten haben. Er appelliert, diesem Bereich mehr Aufmerksamkeit zu schenken. 
 
Herr Stadtv. Walczuch fragt nach dem Sachstand hinsichtlich des Einsatzes der Stadtpolizei bis 
24.00 Uhr, da sich die Leute auf Grund der sommerlichen Temperaturen vermehrt draußen treffen. 
 
Herr Oberbürgermeister Bausch antwortet, dass derzeit lediglich 10 Personen im Bereich der 
Stadtpolizei arbeiten so dass tägliche nächtliche Einsätze nicht möglich sind. Diese erfolgen 
teilweise in Abstimmung mit der Landespolizei. 
 
Frau Stadtv. Kropp erinnert an die Anträge zur Innenstadtwache. Hierzu gab es bisher keine 
Antworten des Magistrates. Weiterhin ist das Thema „Videoüberwachung“ wieder aktuell. 
Frau Stadtv. Kropp schlägt Änderung der Dienstzeiten der Stadtpolizei vor, so dass auch 
nächtliche Einsätze möglich sind. Auch die Ausrüstung der Stadtpolizei sei zu überprüfen 
(Bodycams etc.). 
Sie teilt weiterhin mit, dass das Dienstgebäude Palais Verna brandschutzrechtlich bedenklich ist.  
Die CDU-Fraktion wird die Fraktionen bzgl. des genannten Themenkomplexes zu einem Gespräch 
einladen. 
 
Herr Stadtrat Kraft antwortet, dass es einen Grundsatzbeschluss zur Anmietung von Flächen für 
die Verwaltung gibt. Dies seien die Ersatzflächen für das Dienstgebäude Palais Verna. 
 
Herr Stadtv. Michael Flörsheimer teilt mit, dass die Fraktion UL zu dem Themenkomplex des 
städtebaulichen Vertrages die Einrichtung eines Akteneinsichtsausschusses beantragen wird. 
 
Frau Stadtv. Boukayeo mahnt nachdrücklich die Beantwortung eines Antrags der SPD-Fraktion 
vom November 2016 zu dem Thema „Sicherheit und Ordnung“ in der Rüsselsheimer Innenstadt 
an. Hierzu gibt es bis heute keine Drucksache, lediglich einen Zwischenbericht. 
Weiterhin steht noch die Beantwortung eines Antrages vom Mai 2019 zur Einrichtung zusätzlicher 
Polizeistreifen nach der Schießerei in der Innenstadt aus.  
Es wird erwartet, dass diese Anträge schnellstens beantwortet werden und der Magistrat handelt, 
so Frau Stadtv. Boukayeo. 
Sie fragt des Weiteren, wann der Präventionsrat tagt bzw. wann er getagt hat. 
 
Herr Oberbürgermeister Bausch antwortet, dass er bis zur nächsten 
Stadtverordnetenversammlung detailliert berichten wird, was der Fachbereich Sicherheit und 
Ordnung leistet, welche Stellen zwischenzeitlich besetzt wurden etc. Dies wird in der nächsten 
Magistratssitzung thematisiert. 
 
Frau Stadtv. Boukyeo fragt nach, wann die beantragten Maßnahmen umgesetzt werden und wann 
es eine Vorlage mit konkreten Punkten gibt. 
 
Herr Oberbürgermeister Bausch sagt einen Bericht nach der Sommerpause zu.  
Es wurden alle Maßnahmen des Kreisgesundheitsamtes umgesetzt. Insgesamt wurden dem 
Kreisgesundheitsamt 194 Ordnungswidrigkeiten aus Rüsselsheim gemeldet. 
Die Hotspots für Aufenthaltsverbote wurden abends kontrolliert, dies hat Personal gebunden. 
Insgesamt wurde getan was im Rahmen der personellen Besetzung möglich war. 
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Frau Stadtv. Boukayeo teilt mit, dass keine Kritik am Fachbereich geübt wird. Jedoch liegen die 
genannten Anträge dem Magistrat schon sehr lange vor und wurden bis heute nicht beantwortet. 
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